
Der Eittlhäler.
AnzeigerL Unterhaltimgs-Blatt für das ganze Enzthal und dessen Umgegend.

Amtsblatt für dm Hkeramtskezirk"Neuenbürg.
30 . Jahrgang.

Nr . 73 . Neuenbürg , Dienstag den 18 . Juni 1872.
Erscheint Dienstag . Donnerstag und Samstag . — Preis Kalbs, im Bezirk t fl. 2o kr. auswärts 1 fl. 50 kr. — In Neuenbürg abonnirt man
bei der Redaction , auswärts beim nachstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrücküngspreis die Zeile oder
deren Raum 2 ( , kr. , bei Redaktionsauskunst 3 '. , kr. — Je spätestens  10 Uhr  Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Aufnahme.

Amtliches.
Neuenbürg.

An die Ortsvorsteher.
Dieselben erhalten den Auftrag , für

die umgehende Wiedereinsendung der
hinausgegebenen Wahlzeltcl für Ergänzung
der Handels - und Gewerbekammern Sorge
zu tragen.

Den 17. Juni 1872.
Königl . Oberamt.

Gau pp.

Neuenbürg.
Die Ablieferung von Leichnamen aus

hiesigein Bezirk auf die Anatomie in Tü¬
bingen mittelst einspännigen Fuhrwerks wird
auf 1 Jahr 1. Juli 1872/73 wieder in
Accord gegeben, und die Accordsvcrhand-
lung am

Samstag de» 22 . d. Mts.
Vormittags 8 Uhr

bei Oberamt vorgenommen.
Accordslicbhaber werden mit dem An¬

fügen hiezu eingeladen , daß die Accords-
bedingungen schon vorher hier eingesehen
werden können.

Den 13. Juni 18.72.
Königl . Oberamt.

Gaupp.

Revier Herrenal b.

Holz-Verkauf.
Am Donnerstag den 20 . Juni

Morgens 8 Uhr
auf der Nevieramtskanzlei aus verschiede¬
nen Waldtheilen:

100 Stück Ndlhlzstgn . U . l . 12 rm . st.
10 „ „ überl3LI . 13— 2ö 2M.

stark;
11 Rm . Birken -, 2 Ilm . Buchcn-Prgl.

2 Ilm . Nadelholz -Abfall.

Revier Schwann.

Wicsciuierpachlimg>,. Gras-
Verkauf.

Am Donnerstag den 20 . d. Mts . wird
versteigert

im untern Eiachthal:
der Graserlrag von Parz . Nr . 225 u.
226/1 , vormals König'sche Wiese, mit
5*/a Mrgn . , von Parz . Nr . 220/221
mit 5' /» Mrgn . von der königl. Eisen-
bahnbauverwaltung abgetreten ; sowie von

einigen weitern Grasplätzen innerhalb
der Staatswaldungen.

Ferner aus mehrere Jahre werden ver¬
pachtet :

im mittleren Eiachthale:
Parz . Nr . 232 (vormals Ruf 'sche Wiese)
mit 6/s Birg ., Parz . 241/1 (vorm . Hirsch-
wirthNeuweiler 'sche Wiese) mit 1 /̂s Birg . ;
Parz . 253 (früher Wilh . Neuweilcr 'sche
Wiese) 2 Birg . ; Parz . 269 u . 270 l ' /s
Birg , (vormals Jak . Schaible 'sche Wiese)
Parz . 268 (Wiese von El . Königs Witt .)
r/s Birg . ; Parz . 621/622 (Wiese der
Lud . Königs Witt .) 2*/» Mrg . ; Parz.
623 (vorm . Kern 'sche Wiese) /̂o Birg . ;
ferner mehrere kleinere Grasplatten ent¬
lang der Waldgrenze . Zusammenkunst

Morgens 8 Uhr
beim Rothenbach -Brückle auf der Schwann-
Dennacher -Straße . .

Schwann , den 17. Juni 1872.
Königl . Nevieramt.

Steck.

Dennach.

Holz -Verkauf.
Am Freitag den 21 . d. MtS.

Morgens 8 Uhr
werden auf dem Rathhaus zum Verkauf
gebracht:

Klotzholz 76 ^ m . , 50 Stück Bauholz
mit 28 Im . , Stangen 173 Stück.

Den 12 . Juni 1872.
Das Schultheißenamt.

Merkte.

Privalnachrichlcn.
Eine Anzahl Gußrohren (gebraucht)

von 130 — 150 Ctm . Länge , 16— 24 Ctm.
Weite , noch zu verschiedenen Zwecken zu
gebrauchen , werden zu billigem  Preise
abgegeben von der

Sensenfabrik - Verwaltung.

Höfen.

Heu-und Oehmdgras-Btlklms.
Am Freitag den 21 . d. Mts . Vormit-

lags 9 Uhr verkaufe ich parzellenweise
den heurigen Heu - und Oehmderlrag aus

circa 13 Mrgn . s. g. Weichenwiescn,
„ 4 „ im Forlenlhal.
Zusammenkunft bei der unteren Säg¬

mühle  in Höfen.
C. Srubert.

Höfen  a/E.
Eine Partie tannenes Abfallholz ist

bei unserm Rothenbach -Werk L 2 fl. per
Klafter zu haben.

ML» « ««rZ » Hk t ^ »»»»i»

Höfen.
Am nächsten Freitag den 21 . d. Mts.

Morgens 7 Uhr verkaufen wir den heuri¬
gen Ertrag unserer Rothenbach -Wiesen an
Ort und Stelle im öffentlichen Aufstreich.

ZL» „ «»»/ » Hk < »»»»»/»
Eine gesunde Amme wird zum soforti¬

gen Eintritt gesucht von
8 . LülsdÄmer

in Psorzheml.

Merklingen bei Weil  d . Stadt.
Einen tüchtigen

Läger
sucht zum alsbaldigen Eintritt und wird
Reiseentschädigung geleistet,

W . Klrinfelder , zur Riemenmühle.
R o t h e n f o l.

In einer hiesigen Pflegschaft liegen lOOOfi.
gegen gesetzliche Sicherheit zum Ausleihen
parat ; nähere Auskunft ertheilt
_ Das Schultheißenamt.

Neuenbürg.
Eine Wohnung mit 3 Zimmern nebst

sonstigen Räumlichkeiten und Gemüsegarten
vermielhet

Werkmeister Kämmerer
in Gräfenhausen.

Gräfenh aus  e n.
400 fl. Pflegschastsgeld zum Aus-

leihen parat.
^Wrkmstr . Kämmerer.

Gräfenhausen.

Ein Mutterschwein ent¬
lausen ; wer es betreten
sollte , wird gebeten , dem
Friedrich Fieß,  Hirt,

schleunigst Kenntniß geben zu wollen.

Neuenbürg.

Hirsen
empfiehlt billigst

Louis Lustnauer.

Arnbach.
Schöne Rußbaum - Bretter verkauft

Schreiner Maier.
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Neuenbürg.

^Äü ^d )Ül6U ^ l ^ in allen Farben,

^Äll ^ MtU/üööU für Schuhmacher
empfiehlt in ausgezeichneter Qualität.

Louis Luftnaner.

Neftaurations-Verkauf.
Wegen andauernder Kränklichkeit ver¬

kauft der Unterzeichnete am
Samstag den 29 . d . Mts.

Nachmittags 2 Uhr

in seiner Wohnung im öffentlichen Auf¬
streich feine l ' /sstöckige , gegenüber dem
hiesigen Bahnhofe stehende , 1869 neu er¬
baute

Restauration
und circa 1 Mrgn . Gras -, Baum -, Gemüse-
und Wirthschaftsgarten , um dieselbe herum¬
liegend.

Die Kaufsbedingungen werden für den
Käufer günstig gestellt , da der ganze Kans-
schilling gegen Bürgschgft und 5 "/<> Ver¬
zinsung angeborgt wird.

Die Verkaufsobjecte können täglich ein-
gesehcn , auch kann jeden Tag während der
Zwischenzeit ein Kauf abgeschlossen werden.

Birkenfeld,  den 16 . Juni 1872,

Gottlirb Keßler , Restaurateur.

Neuenbürg.

Ein kräftiger junger Mensch , der die

Glascrci
zu erlernen wünscht , findet unter günstigen
Bedingungen sogleich eine Stelle bei

Fr . Krauß.

Zwischen Höfen
und Neuenbürg
letzten Donner-

stag eine

M Cylinder-klhr
r» B?' sammt Kette.

Der redliche Finder wird gebeten , solche
gegen gute Belohnung bei der Redaktion
abzugeben.

Verloren^

N en en b ür g.

Unterzeichnete verkauft von circa
2 Mrgn . Wiesen bei Rothenbach in den
Thalwiesen den diesjährigen Hru - und
Dchmvgras - Ertrng.

K. Müller , Wirths Wittwe.

Neuenbürg.

Ein guter gewölbter Keller in der Vor¬
stadt ist zu vermietycn . Von wem ? sagt
die Nedaction.

kZNkyjZN

der Enzthalbahn , mit den Anschlüssen
Pforzheim -Mühlacker -Stuttgart und Carls-
ruhe rind den anschließenden neuesten

Postverbindungen:

Altenstaig - Enzklösterle , Ealw - Pforzheim,
Ealm -Ealmbach -Wildbad , Ettlingen -Herren-
alb , GcrnSbach -Loffenau -Herrenalb , ?steuen-
bürg -Marxzcll -Herrcnalb , Wildbad -Enzklö-
stcrle -Pesenseld -Frcndenstadt , empfiehlt

Jak . Me eh.I
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Oberlengenhardt.

Klohhich Verkauf.
Am Mittwoch ven 19 . Juni d. I.

Mittags 1 Uhr
werden im Gasthaus zum Avler

80 Stuck Klötze
verlauf : .

Gottlieb Stahl.

^ »stecl vaii liier sl>^
stets am Tage der Ausgabe

werden in alle

Zeitungen des In - und Anstandes ohne
Provisions - Berechnung , zu den Preisen , wie
Lielctben bei de» Zeitungen selbst getten,

befördert von der
8N «V«1vut8vI »v»

Annoncen - Expedition Ltuttgart
Ofsirielle Agentur aller Zeitungen.

Nothedühlstr . 20 ' /, . Parterre u . 1. Etage.

Im Berlage von .4,. II . ka ) v6 in Leipzig
soeben erschienen:

Mustrirtes Kochbuch
(120 Seiten Text)

mit 68 Illustrationen
und als Anliang eine Tafel

älö U6U6L LLaasss Ullä ksviolito
darstellend . Für den billigen Preis

US - 11 Kreuzer . ^ >1
durch alle Buchhandlungen zu beziehen , auch di¬
rect von der Verlagshandlung in Leipzig bei
Franco -Einsendnng des kleinen Betrags in Brief¬
marken , wogegen sofort Franco -Zufendnng per
Post unter Kreuzband erfolgt.

Maß und Hewichl
nach dem Gesetz

der neuen Maß - und Grwichtsordnung
vom 17. August 1868.

Kurz und faßlich dargestellt von
G . Heid, Oberamlsgeomcter.

Preis 4 kr.
Zu haben bei Jak . Meeh.

Preis - Medaille in Paris.
Fortschritts - Medaille

mit Kranz in Ulm.

ttUSILN-

80 N80 N 8
aus achtem Löflundschem Malz-
Extrart bereitet , verdienen wegen
kräftigem  Malzgrfchmack augcn-
bliiktich fühlbarer , anflösender Wir¬
kung und leichter Verdaulichkeit,
den Vorzug vor allen derar¬
tige » Produkten.  Vorröthig
in Paketchrn zu 6 kr. in Neuen¬
bürg  bei Herr » Apotheker Palm.

Neuenbürg.

orlm 'it - EinIllilmig.
r
4
4

^ Verwandte , Freunde und Bekannte erlauben wir uns zur Feier unse-
4 rer Hochzeit auf nächsten ^

^ Donnerstag den 2 « . Juni
4 in das Gasthaus zur„Krone"4 dahier auf'sFreundlichste einzuladen.4 Ten 14.?Juni 1872.
4 'Jaul Kuhn.
4 Lyellla Sophie Kuhn, 4
^ geb. Lentze . ^

Die rühmlichst bekannten

LtoUvsrtc ' seken

8 rII8 t - 8 « IIda » 8
aus der Fabrik

des Hoflieferanten
k Î'ÄlkL i8tol1̂V61'K in Oöln s.

gegen Husten , Heiserkeit, Verschleimung rc. stets vorrälhig in
^eoenkürg bei t! » rl vüie » 8 teI », kalmkaeb bei kaut Aal  er,
lüekevreN „ apvtk . Heppler,  IVilllkall „ kr. Heim.

I8 « 7I8V7.

MM

Kronik . I
Deutschland.

München , 14. Juni . Ein hiesiges
Blatt zittirl heute aus einer von den Ultra¬
montanen aus 's Eifrigste empfohlenen Er¬
zählung für das Volk von Kourav v. Bo-
landen : Kelle oder Kreutz, Mainz 1872,
12. Auflage , wörtlich folgende auf Seite
60 zu lesende Stelle : „Eine feindselige Be¬
handlung oder gar Unterdrückungsversuche
der katholischen Kirche von Seilen des
Staats müßten folgerichtig die deutschen
Katholiken zwingen , mit einem fremden
Helfer gegen den protestantischen Kaiser
Deutschlands sich zu verbünden . Ein gläu¬
biges Volk bedarf keiner Verzeihung , wenn
eS seinen Gott und seine Religion höher
schätzt, als die Tyrannen seines Vaierlandes ."
Solche nichtswürdige Sätze in Volksschriften
zu schreiben und dann noch in der Presse
und von Kanzeln auf ' s Wärmste zu em¬
pfehlen , das heißt doch die giftigste Saat
ausstreuen und da wird man sich doch nicht
wundern dürfen , wenn der Staat nach
Mitteln sucht , gegen die Urheber solcher
Lehren sich zu schützen.

Osterode.  Ein junger Mann , der
einzige Sohn wohlhabender Eilern im Er-
melande , hatte bereits ein Semester ans
der Universität zngebrachi , wo er Medizin
studirle , als sei»e Mutter , die eine ortho¬
doxe Kalholkin ist , ihn dringend aiiging,
wenn auch seiner Neigung entschieden ent¬
gegen , katholischer Priester vom reimien
Wasser zu werden und daher das Studium
der Medizin zu verlassen . Allein der Sohn
gehorchte diesem Ansinu -ni nicht , da seine

Ueberzugung ihn nach andern Bahnen
hinzog und ihn seine Willigkeit zum Heuch¬
ler gemacht hätte . Was Helsen aber die
vernünftigen Gründe gegenüber einer ultra-
monlanerseits fanatisirten Frau ? Wir haben
in letzter Zeit Beispiele erlebt , wo die hei¬
ligsten Bande der Familie von jenen be¬
kannten schwarzen Schleichern ohne Er¬
barmen geopfert wurden ihren dogmatischen
Zwecken und so auch in diesem beklagcns-
werthen Falle . Das elterliche Haus entzog
dem widerstrebenden Sohne plötzlich die
Mittel zur Fortsetzung des Studiums . Vpm
Schmerz gebeugt , eilt der Sohn in seine
Heimath , aber vergeblich klopft er an dies
väterliche Thür , sie öffnet sich seiner über-
zeugnngstrenen Stimme nicht mehr . — Der
junge Mann hat sich von diesem Schlage
aufgeraffl , und wenn er auch seiner Neig¬
ung , dem Vaterlande einst als Arzt zu
dienen , nicht mehr nachzuleben vermochte,
so hat er sich einen andern Berns gewählt,
der ihm eine baldige Selbstständigkeit er¬
möglicht und ist seit Kurzem in ein hiesiges
Amt eingetretcn.

Brötzingen,  13 . Juni . Der ver-
hängnißvolle blaue Montag , bekanntlich
eine Feier für Arbeiter , „ die vermöge ihres
allzu niedrigen Lohnes ein menschenwür¬
diges Dasein nicht fristen können" , gab
wieder einmal Veranlassung zu einer grö¬
ßeren Schlägerei . Am 10. d. MlS . kam
es zwischen einer Anzahl Zimmergesellen
des Zimmermeisters Bnrghard von Grun-
bach und mehreren Brötzinger Goldschmieden
zunächst in dem Bierlokal zur Germania
in Brötzingen und kurz nachher auf der
Straße zu Thällichkeiten , wobei einer der
Adwchrenden nicht unbedeutend verletzt
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und der einschreitende Polizeidiener Jost
evenfalls thäilich mißhandell wurde . Die
Theiinehmer am Raufhaudel haben bereits
sür längere Zeit hinter Schloß und Niegel
Gelegenheit , über Zweck und Folgen des
blauen Montags , Arbeit , Verwendung des
Lohnes und dcrgl . eingehende Betrachtun¬
gen anzustellen . (Pf - B .)

Württemberg.

Am Donnerstag den 20 . d. M . wird
die zur Schwarzwaldbahn gehörige Bahn¬
strecke Weil der Stadt — Nagold mit den
aus deni diesjährigen Sommerfahrlenplan
ersichtlichen Stationen für den Personen -,
Gepäck-, Equipagen -, Vieh - und Güterver¬
kehr eröffnet und es werden von diesem
Tage an ans der neuen Linie sämmtliche
im Fahrplan vom I . d. M . vorgesehenen
Züge kurstren , mit Ausnahme des Zugs
181 , welcher am 20 . d. M . noch auf die
Strecke Weil der Stadt — Stuttgart be¬
schränkt bleibt.

Calw,  II . Juni . Aus Veranlassung
der am 20 . Juni statlfindenden Eröffnung
der Eisenbahnlinie Stuttgart -Calw -Nagold
ist von Seite der bürgerlichen Kollegien
ein Festprogramm veröffentlicht worden;
darnach langt der Festzug um 9 Uhr 16
Min . in Calw an und kommt um 12 Uhr
von Nagold zurück, wo dann ein offizieller
Empfang und Festzug durch die Stadt sich
anschließt . Darauf ein Festessen , Abends
Festball.

Z In Nottweil uud Kirchheim haben
sich Verschönelungsvereine gebildet , wie
dieß auch in einer Reihe anderer Städte:
Biberach , Friedrichshasen , Calw u. s. w.
der Fall ist.

Ausland.
In diesem Augenblick herrscht eine

heftige Aufregung in der Grafschaft Gal¬
war ) in Irland , weil der Richter Keogh
die Wahl eines Kapitän Nolan für nichtig
erklärt hat . Bekanntlich sieht ucuerdings
in England nicht dem Parlament , sondern
der dazu bevollmächtigten Magistratur die
Prüfung beanstandeter Abgeordnctemvahleii
zu. Keogh , der Katholik ist , aber seine
Untersuchung in ocr unparteiischsten Weise
führte , hat die Wahlmanövres des katho¬
lischen Klerus zu Gunsten des ultramon-
tanen Kandidaten , die eine wahrhafte Dik¬
tatur der Priesterschaft , einen kirchlichen
Despotismus , wovon die Geschichte kaum
Aehnliches auzuweisen hat , zu Tage geför¬
dert haben , an den Pranger gestellt; er
hat die dabei am meisten kompromiltirten
Geistlichen namentlich angegeben und sein
Befremden geäußert , daß jemals ein solches
Gelichter zum Dienste der Kirche Zutritt
erhalten konnte. Die so gebrandmarkten
Geistlichen und der ganze Klerus haben
gegen den unerschrockenen Richter eine Mas-
sen-Agitalion aufgewühlt . In der Statt,
wo das Unheil gesprochen worden , ist man
so weit gegangen , ihn in vltiAie vor dem
Stadthauje zu verbrennnen ; in letzterem
wurden sämmtliche Scheiben eingeschlagen.
Es kam dazu , daß berittene Polizei mit
der blanken Waffe auf den Pöbel einhauen
mußte . Erzbischof Cullen hat in einem
fulminanten Rundschreiben feinen ganzen
Klerus zu einer Versammlung entboten

um zu Gericht zu sitzen über den verwegenen
StaatsbeamktN.

MlsMkn.

Die Sägmühle.
Eine schwäbischeGeschichte von Louise Pichler.

(Fortsetzung .)

Zu dem Vater halte sie besondere Zu¬
neigung , und auch sein Blick pflegte sich
wunderbar zu erheitern , wenn sie in die
Sägmühle trat , und bedächtig, wie er selbst,
der Bewegung der Säge zuschaute. Nur
die Mutter klagte oft darüber , daß sie ganz
ihres Vaters Gemülh hätte . Cm solches
stand nach Ansicht der Lagmüllerin trefflich
an Männern , in so fern es nie taugte,
wenn diese in 's Hausregimeut pfnschlen;
aber eine Frau , die sollte das Heft in der
Haiid zu halten wissen.

Ins Dorf kam das RöSle nach Ver-
fluß der Schuljahre nur noch des Sonn¬
tags zum Kirchgänge , dann schlug sie das
Auge taum auf , und athmete erst wieder
leicht, wenn sie sich auf dem Rückweg uu
heimischen Walde sah. Besuche machte sie
des Jahrs nur einmal , an Weihnachten im
Hause des Schulzen , wo ihre Mutter Pa-
lhin war . So wenig nun die Sägmulleri»
mit dem schüchternen Wesen des Mädchens
zufrieden war , so that sie doch keine Schrille
dagegen.

Einmal fand sich im Dorfe unter ver¬
schuldeten und wenig begüterten Bauern¬
häusern durchaus kein standesmäßiger Um
gang für des Sügmüllers Tochter ; und
dann hatte d e Mutter schon frühe ihre
künftige Heirath bestimmt , und wenn der
auserwählle Bursche auch eine Vergleichung
keinesweg zu scheuen Halle , so meinte sie
doch, in dergleichen Angelegenheiten sei
immer Vorsicht besser, als Nachsicht!

Der zum künftigen Sägemüller Auser¬
korene war ein Schwestersohn der Müllerin,
als jüngerer Sohn eines Bauernhofes halte
er zwar kein beträchtliches Vermögen zu
erwarten , aber die Müllerin , die viel Fa-
milienanhäuglichkeit hatte , meinte : es wäre
Sünd und Schade , eines Bischens mehr
Vermögens wegen die Tochter mit der
Mühle einem Fremden anzuhängeu , wenn
eS Verwandte zu berücksichtigen gäbe.

Lange Brautschaflen gelten aber unter
den Bauern nicht sür schicklich, darum war
bei der Jugend des Paares noch nichts
Festes ausgemacht worden ; doch waren im
Stillen die Ellern längst darüber einig,
und feit dem zwölften Jahre pflegte Jakob
die Sägmühle alle Sonntage zu besuchen,
wo die gute Base im Anfang Aepfel und
Weißbrod , und als er herangewachsen war,
ein Krüglein Most vom Ausstichfasse für
ihn bereit hielt . Er mar von stiller , fried¬
licher Gemülhsart , wie das Rösle selbst;
in ihren Kindcrjahren hatte er ihr unver¬
drossen Maiblumen und Bromberen suchen
helfen , oder Mühlen von Abfaühölzchen
am Bache gebaut ; seit sie herangewachsen
waren , besuchte er regelmäßig mit ihr
zuerst die Sägmühle , wo er mit vielem
Interesse die angekominenen Baumstämme
betrachtete , auch mit Sicherheit seine Ver-
muthnng nbgab , in welcher Waldgegend
^eder einzelne gestanden haben mochte ; dann

stopfte er die Pfeife , und folgte ihr ins
Gärtchen , um ihre Nägelein zu schauen,
deren sie eine große Auswahl hatte , oder
wenns Winter war , ging er mit ihr in
die Stube und betrachtete die „Hölglein"
(Bildchen ) in ihrem Gesangbuch , deren
Reime sie dann mit einander lasen.

Sprach er auch nicht viel, so verstand
er doch Alles , worüber man ihn fragte,
und nameuttlch tonnte man seiner abge¬
messenen höflichen Art , die der städtischen
Gewandtheit fremd, einem gewissen stolzeil
Selbstvewußtseiu entflammte , aviiurten,
daß er aus gutem Hause kam. Die Thu-
uichlgute gehen meistens aus Häusern von
zweifelhafter Stellung hervor ; ein Bauern¬
sohn von ungesehener Familie hält strenge
aus seinen Ruf.

Er und der Sägmüller verstanden sich
gegenseitig , und das Rösle war an ihn
gewöhnt ; überdies pflegte ihre Mutter nach
jedem Besuche zu wiederholen , daß er ein
Prachtbursche wäre ; sie mußte es also
wohl glaube ».

(Fortsetzung folgt. )

(Kronprinz und Kleiderhündler .) Das
Berliner „Tageblatt " erzählt folgenden
Vorfall : „Als der Kronprinz des Deutschen
Reiches in Civilkleiduug vor einigen Tagen
in der Wilhelmstraße zu Berlin lustwan¬
delte, näherte sich ihn» ein Kaufmann mit
der Frage : „ Keine alten Sachen ?" Dem
Kronprinzen mußte der Sinn derselben
wohl unverständlich geblieben sein, denn er
erwiderte : „ Was wünschen Sie ?" —>„ Ha¬
ben Sie keine allen Sachen zu verkamen ?"
wiederholte der Händler seine vervollstän¬
digte Anrede . „Lieber Freund " , versetzte
der Kronprinz , „ ich habe eine große Fa¬
milie ; was ich ablege , das wird für meine
Kinder verwendet ." Der Vorfall soll dem
Kronprinzen vieles Vergnügen bereitet ha¬
ben ; der kleidersüchtige Handelsmann da¬
gegen erfuhr erst durch die Zeitung , mit
wem er in Geschäftsverbindung treten wollte ."

Eigentlich ist es überflüssig , die Jesuiten
als Feinde des deutschen Reiches
auszuweifen.  Haben sie sich denn nicht
selber schon als solche ausgewiesen?

(B . W .)

GoldkourS der K . Württ . StaatSkaffeu-
Vcrwaltung.

Friedrichs'dor . . . 9 fl. 57 kr.
Pistolen . . . . 9 st. 39 kr.
20-Frankenstücke. . 9 fl. 21 kr.
Rand-Dukaten . . 5 fl. 32 kr.

Stuttgart , den 15. Juni 1872.

Frankfurter Courje vom 14 . Juni.
Geldsorten.

Friedrichs 'dor . . . . 9 fl. 57V, 58 ^ kr.
Pistolen . 9 fl. 40— 42 kr.

dto. doppelte . . . 9 fl. 4V— 42 kr.
Holland, lo fl.-Stück . . 9 fl. 58— 55 kr
Dukaten . 5 fl. 33 —35 kr.

ul murlro . . . 5 fl. 34 —36 kr.
2ü-Frantenstücke . . . . 9 st. 22(', —2S'/,kr.
Englische Souvereigns 11 fl. 51 —53 kr.
Ruß. Imperiales . . . 9 fl. 42 —44 kr.
Dollars in Gold . . . 2 fl. 25'/r—26>/,kr.

Frankfurter Bankoiseonto 4"/^

Hiezu eine Beilage.
Der General -Anzeiger für Württemberg.

Rr . 10.

Redaction , Druck »nd Pertag von Jak . Meeh  m Neuenbürg.
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Zu begehen durch jede Buchhandlung.,

Der

glückliche Mensch,
klug, unständigu. iröhlirh Zu lkbrn.I

Don B . v. Brause.
Dritte verbesserte und vermehrte Auflage.

8' . br. Preis : fl. 1. 12 kr. rh.
UM* Ueber die wichtige Kunst, sich in der I
Wett klug, anständigu. fröhlich zu bewegen, !
tie et dieses Buch eine Fülle goldener Regeln!
und Fingerzeige und wird jedem Leser ein !
sich.-rer Wegweiser durch das Psadgewinde!
des Lebens sein, -MU( 2810.

I . Heuberger '» Verlag iu Bern.

„Die Wett
Krill brtrogrn Irin"

ist ein bekanntes Sprüchwort , welches ans dem
Heilgcbiece im vollsten Maaße feine Geltung
findet, denn anstatt daß dar Publikum sich
Belehrung über die wichtigsten seinen Leib
betreffenden Fragen verschaffen sollte, begibr
es sich lieber dieser mit GeisteSanstrengung ver¬
bundenen Pflicht und wirft sich mit oder ohne
Vertrauen medicinischen Quacksalbern in
die Hönde. Während man sonst wohl genau
den Werth einer Sache abzumessen weiß,
gibt mau hier willig und gern für Medica-
rnente und sonstige vermeintliche Gesund-
heit - mittel Preise hin, welche mit dem reellen
Werth durchaus, in keinem Verhältnisse
stehen. — In Anbetracht dieser Derdältrnsie,
namentlich aber der Thatsache. daß die Medicin
unzählige Krankheiten ungrheilt läßt , ivetche
auf dem Wege der Selbsthilfe durch die
neue volksthümliche Heilwissenschaft

Unterzeichnete Verlagshandlung' hiemit ein lei¬
dendes Publikum auf ihre bekannten DerlagS-
artikel (wovon man vollständiges Lager in
jeder Buchhandlung findet) ganz besonders
aufmerksamzu machen. Namentlich sollten»ch-
stehendeSWerk in keinerFamiliendibliothekfehlen:

_Das Juch der Gesundheit^
Eine volksthümliche Belehrung über die wah¬
ren Universalmittel zur Erhaltung der Ge¬
sundheit und Heilung der Krankheiten des
menschlichen Körpers von ^V. LLoL»«L,
Preis in 8 Lief, (ä S Sgr .) 24 Sgr . — Ein
Rathgeber in allen KraukheitSzuständen,
namentlichaber für solcheLeiden, welche von der
Medicin ungeheilt geblieben, wie Schwind¬
sucht , Krebs , Drüfenleiden , offene Ge¬
schwüre , Epilepsie (Krämpik) , schwere chro¬
nische Magen - und UnterlcidSleiden,
Geschlechtskrankheiten u. j. w.

Ferner emvsehlen wir noch: „ Gicht und
Rheumatismus " (1Ü0 Seiten 7 '/, Sgr .),
„Die Krankheiten der Brustorgane u.
des Halses " (8-j Seiten ?V»Sgr .>. „ Sichere
Hilfe für geschwächte Männer " (128 S.
7 '/, Sgr .). „ Wasser , Wein , Bier oder
Branntwein , was soll ich trinken ?"
(128 S . 8 Sgr .) (2801. L IZ.)
Schwelm. Ir . Wortmanrr'sche Bu-hM.,

Derlagsbuchhandl. f. volksthümliche
Heilioisseiischaft.

r junge Männer bcachtungSwerth.
In 14 . verbesserter Auslage, welche iu

KalLnttiommg,"
!der Gesellschafter wie er sein lall,
! oder Iv » Anweisungen sich in Gesell-
Zschäften beliebt zu machen , ferner
»Liebesbriefe , 21 GeburtstagSge-
, dichte , 20 Gesellschaftsspiele und
1Kartenkunststücke , 5» Anekdoten,

^ Berhältnisje von
Vierzehnte Auflage 1 fl . 30 kr.

Dieß sehr beliebte Buch ist bei H. Lin-
i bemann in Stuttgart , — U . Bielefeld
l in Karlsruhe u. in allen Buchhandlungen
l zu haben. (2950. >VL L.)

Buchhandlung M
in Quedlinburg.

Lhätrge Agenten
werden an jedem Orte (Stadt und Land)
gegen hohe Provision angestellt von der
General - Agentur der Vieh - De r-
sicherungs - G esellschaft für das Deutsche
Sketch in Aachen . (2791. >V.)

Ferd . Schick in Stuttgart.

Im Verlage von I . Engelhorn in Stuttgart ist soeben erschienen:
Das Kausweserr

nach seinem ganzen Umfange dargcstellt in Briefen an eine Freundin

vollständige » Kochbuches
von Marie Susanne Küble r. (2906.)

Fünfte , verbesserte und ver mehrte Au flage, mit Holzschnitten.
Preis , in rothe Leinwand gebunden mit reichem Golddruck: fl. 2. 4S.

„ in dunkle Leinwand gebunden mit Blinddruck: fl. 2. 36.

Kaä TttnAatt(5-

bei Stuttgart (Eisenbahnstation).
Eannstatt 'S berühmte Heilquellen — warme salinische Eisensäuerlinge —

zeichnen sich durch ihren Gehalt an schwefclsauren Salzen , Kochsalz , Eisenorydul und
freier Kohlensäure aus . weßhalb sic bei Hartleibigkeit , Verdauungsstörung , Leber-
leiden , Hämorrhoiden , bei Gicht und Harnbcschwerdeu , ferner bei Nervenleiden,
Scrophelu und Bleichsucht , eine anerkannte Heilkraft besitzen. Neben den erwärmten
Mineralbädern können auch Bäder über den lauen Quellen unmittelbar (16—17*R.) genommen
werden(Mineralquellenbäder>, ebenso Neckar- und Schwimmbäder. Für Hais - und Kuhmolken
ist Sorge getragen. (2956. 5. >V LL .)

Ausgezeichnete Meets mit Eigen 'Dreisen. Zahlreiche Privatwohmmgen
und Landhäuser. Sommenhecuec und Reunionen von der Bademusik. Wundervolle Aus¬
flüge . Berühmte Heilanstalten für Flechtenkranke und Orthonädie. Vorzügliche Erziehungs-
Institute für Töchter und Söhne. Evangelischer, katholischerund englischer Gottesdienst.
Dersenoungdes Mineralwassers in mit größter Vorsicht gefüllten, mit Zinncapseln versehenen,
gut verkorktenKrügen.

Der Brmmcnvercin.
Kandelsschule in KLuttgart.

In dem Institute des Unterzeichneten, das sich zur Aufgabe gemacht hat , unter Mit¬
wirkung tüchtiger Lehrkräfte junge HandlungSbeslissenedurch gründlichen Unterricht in den

ein neuer Kursus. Dauer 1 Jahr , doch können junge Leute aus dem Handels« und Gewerbe¬
stande, die nur einzelne Fächer, z. B. Arithmetik, Buchhaltung, Korrespondenz rc. zu erlernen
wünschen, auf kürzere Zeit (6 Monate) eintreten. Näheres enthält ein gedruckter Prospektus.

, Königsstraße 37, 1 Tr.

HandelsschuleK Erstehnttgsanstalt
Lm ? ti . 8ökm  in ^ kiökibörg.

^Vorbereitung für das Handelsfach, das Examen für Kinjährigü, "Dortfpe^
Jähnricho und Kadetten, das Postfach. (2633. 4. g)

Prospekte und jede nähere Auskunft bereitwilligst durch den Vorsteher.

fianöew-Akademie ru vü88eIäorf.

<2ssi. v .Lm o. ,) D-oloSZ, Direktor.

Direkte Post -Dampfschissfahrt zwischen

^Zteürrr rc.
Kopenhagen , Ehristiansand anlausend, vermittelst der neuen PostdampfschiffeI . Klaffe:
Ertra -LaiNfsser , Donnerstag 16. Mai . l Ertra -Dampfer , Donnerstag 13. Juni.

,, 80. Mai . I „ 27. Ju :n.
rr »u » ivnclt , , im Bau.

Passagepreise incl . Beköstigung:
I . Kajüte Pr . Crt . 120 Thlr . II . Zwischendeck Pr . Crt . 55 Thlr.

Wegen Fracht und Passage wende man sich an die Agenten des Bairischen Lloyd, sowie an
(2265) Die Direktion in Stettin.

Lpileptweks Krämpfe ssLlwuebt)
! beilk ckerLporinlarnt tür Hpil<?p5i6 I>r. 0 . ILi llisov in Lerlin , Zot2t I -ouisonstrasss 45.
! — Uereitg über Hunäortv vollstünäix boheilt.

ngagement- 8uoksnlis
(6. Jahrgang ) erscheint wöchentlich Smal
und enthält in jeder Xro. genauen Nach¬
weis über eine große Anzahl wirklich
vorhandener u. noch nicht wiederbejetztenollene Stellen

nach allen Plätzen , mit Angabe der directen
Adresse. Abonnement ans 6 Nummern 1 Thlr .,
15 Nummern 2 Thlr. und SO Nummern 3 Thlr ..
inolus. frankirter Zusendung erbittet gegen Ein¬
sendung des Betrages die (2662. V/' Lir .)

Expedition der Zeitung ^ ür ^

Wihliche Zistcher,
^welche in der HirlV8L "schen Buchhand- 1
! lung in Quedlinburg erschienen und in8
j allen Buchhandlungen zu haben sind, i
Ivr. MM .—siki' UM

Mä 8kiii KkMM
I oder Belehrungen über physische Liebe und i

die Geheimnisseder Ehe.
Zwölfte Auflage. — Preis L5 Sgr.

Campe's Briefsteller
koder deutliche Anweisung, Briefe und Ge-
I fchäftSausfatze in bestem Style schreiben
vund einrichten zu lernen mit 360 Muster-
t briesen und Geschäfts-Aufsätzen.
' Zwanzigste Auflage. — Preis 15 Sgr.

Heues Lomplimeutirbuch,
f enthaltend 64 Glückwünsche, 15 Liebes¬

briefe , 21 Hochzeils- und Geburtstags-
! wünsche, 55 Stammbnchverse, eine Blu-
i mensprache, 24 Negeln deS Anstandes
kund oer feinen Sitte . Don Fr . Meyer.

25ste Aufla ge. — P reis 12 V- Sg r.
Ein für Zeitungsleser nützliches Buch ist:

Zleues Ireiirdwörtervuch.
Enthalt die Erklärung von 14.000 in W

I Zeitungen vorkommenderFremdwörter . 8
Von Weber. 8. Auflage. Preis 10 Sgr . W

In dein^rnnilienI ônsionllt de?
Osseliv ' istsrVl ' Ll.elit zu Neuwied a. Nh.
(lesed ^ isterl ' i' .Telrtzu Neuwied a. Nh.
finden junge Mädchen freundliche und
liebevolle Aufnahme zu liäuslicüer , wis¬
senschaftlicher nnd gesellfchaftl icher Aus¬
bildung ._ (2677. 3.r 'N' Llr .)

«LL»ir «.
ÜH Der beste und kürzeste Weg !

s! !Lnr siebsrn ÜeilunK!
Kranken und Leidenden

! sende ich auf portofreies Verlangen!
! franco und unentgeltlich den Gratis - !
! Auszug der neu erschienenen 27 . Auflage !
i 'der segensreichen Brochüre: „ Die einzig !
s wahre Naturheilkraft " oder Sichere !
SHilfe f. innerlich u . äußerlich Kranke D
? jederArt , auch gegen alleGeschlechtS-
? krankhcitcn . (2978. "ZV. L L. 2.)

LehrällKält iür Aiattistn.
In8tit « tionN ^ 88 , I,6N8I0ItNNl pour
^8N»68 <ismoi8v1Is8 ä, NonvvviU«

Xomoliütol (Snisss ).

» XeuvsvlHs. <2363 L Ij.)

Nummer anqezeigten heilkundigen Verlagsartikel
der Fr . Wvrtmann ' schen Buchhandlung in
Schwelm aufmerksamzu machen.
(2799. -ZV9. L L. 5.) Die Redaktion.

Seite S und lk gefälliger Beachtung empfohlen ! "WU



iürs vvllenckon v̂ollen . Oie besten
Oe5eron2en . ^ ckresss : Orn . Olr . iro <1 r»t,

Oyinnnsl b^i Onusnnne . <2915 . 55' . 2,)

Nudicalc Scilung in

i Eine „Anwcisaag , die (Epilepsie
I ( rvallsucht , Krämpfe ) durch ein
! seit 10 Jahren bewährtes nicht
, Medizin . Nniversal - Gefund-
' heitsmittel binnen kulzer Zeit

radikal zu heilen . Herausgegeben
^von Fr . A . Quante , Fabrik-

- - ^ Besiher , Inhaber mehrerer Ver-
^ >diensi -Meoaillrn . Diplome : r . zn
^ - LVurenüorf in Westfalen, " welche
^ ! gleicbzeirig zahlreiche , theils

^ amtlich constatirte , resp . eid¬
lich erhärtete Atteste u. Dank-
sagiingsschreiben von glücklich Ge-

Krämpfe!

Ta sch
Koffer- und <225».4.̂v.,
en - Fabrik

großes Lager«N Fr<18-L «NI «Ii' liiil.
N -irrmünisLe 16 Stuttznit.

AWMWW8A

Lolll-Movoa!!
^ Schönster afrikanischer Kaffee ! aromatisch H
n . krä ' tig ! On^ nos-VreiS LI kr . p . Psd . B

! Probesendungen von L Pfund U
I gegen Nachnahme . (2694 .) L

< :»» t tc « rr ivr in Frankfurt a/1 >t . Ä

Wöbel - Wagazin
von Fritz Feiger  M.

TapezierLKecorateur.
Stuttgart.  Esslmgrrslrnsse 30.

Lager fertiger Polstermöbel
für Salon - unv einfache Zimmerein¬
richtung zu billigsten Preisen . Be¬
stellungen und Reparaturen werden reell und
promptest auSgeführt . (2320 . 5V. 10.)

LkLOÜtNIIA . - M3Z

Schiefertafeln «jeder Fc>?°n) , Notiz - !
I büchermitSch iej er - » . B l - chpat ent - 1
Itafeln , Griffel u. Merbcl durch alle!
j Sorten empfiehlt btUtgfi : 1,2374. 55' L ll ) ^

I Tafelsabrikant in Gräfenthal i ./Thüringen . ^

Da-en-Waden.
8x « ei » 11bü1.

D - L ^ 0O ^ L7OL ^ 1
garantirt ächt neapolitanische 1a Waare zu
den billigsten Engros -Preisen zu beziehen von

(2786 . S. 5V. L ö .) Florian Kühn.

Wevolver , sechsschüsfig,
feinste prima Qual . Lfl . 16 ; 2te Sorte ä fl. 12
Lnol. 25 Patr . geg . Postnachnahnke . (23305VLO6)

Otto Hammerer in Augsburg,
Waffen - u. MunitivnSgeschäst.

Dresdener Bierkäse , pro Schock 16 Ngr .,
Holland . Kümmelkäse , pro Etr . 12 ' / ' Thlr.
Düsseldorfer Mostrich , ä Anker 6 Thlr.
empfiehlt incl . gegen Nachnahme (2972 . 5VLL .6)

Für's Srhchbmli!
Ausgezeichnete wasserdichte Lederschmiere,
deren Vorzüglichkeit ourch zahlreiche Zeugnisje be¬
stätigt ist , fabricirt und versendet

per Schachtel 6 kr.
per Pfund oder 500 Gramms 1 ff.

in Blechbüchsen LPfd . od. 500 Gr . ist . 12 kr.
in „ a ' / » Pfd . od. 250 Gr . — 42 kr.
Wiederverkäufer an allen Orten gesucht, erhalten
bei größerer Abnahme namhaften Rabatt.

(2417 3.» V . L v .) NamS a n bei B erchtesgaden.

Willen Kautkmnken
emvfiehlt die von Aerzten geprüft « und mit
ausgezeichnetem Erfolge angewandte medir.
Theerseife , per drei Stück fl. 1. —
(29135V 6kll) Carl Messer , Frankfurt a .M.

Stuttgart.

H , s » OI « l « - t

W nach Wiener Art,
in anerkannt triebkräfligster und haltbarster Qualität
empfiehlt billigst

dir Getreidrhstit- rr. PreLsbekerr-Lirbrik
Ariedr. Lamp,

Ludwigsburger strafe Nr . 28.

rcnkin-7-

(2S9S. 5V. 2.)

V . IL 4Z1 sr » ZrttLr ^ L .

55' ir bitten , unssi-s k'irms rrirbt mit sncksren ru rorveobsslol
Salami — Coteghini — Schinken

Würste : e.

H'rämiirte Jabrik
dsbrüüsrUoutsI mkerZink

bei Trient (Tirol).

ES werden auch Bestellungen von 10 Pfd.
gegen Daarzahlung efsektuirt . (2261 .)

PreiScournnte gratis auf V erlangen.  _

Beachtenswrrth für Kranke, Neconva-
leScenten und Familien , ist das Haus-
und Gesundheitsmittel „ Dr . KuhrS
amerikanischer Universal - Blut - ß

reinigungs - Kräuter - Thec ^̂ („ !>»' . ^

AlleniigeS General -Depot
für ganz Deutschland , Berlin 129 Ora-
nienstraße 12V 1. Tr . , Ecke der Alexan-
drinenstraße , (wohin auch auSw . Bestell¬
ungen mit Angabe des Leidens zu richten
sind). Preis pro Packet 10 u . 15 Sgr.
Konsultation und Behandlung unent¬
geltlich . Zeugnisse , resp . Anerkennungs¬
schreiben über die glänzendsten Heil«
resnltate liegen vor , werden aber prin-
ripiell nicht der Oeffentlichkeit übergeben.
Geöffnet von 8 Uhr Morgens vis 10 llhr A

Abends , auch Sonntags . (2614 . ^V.)

Die Iaörik für Hemüße
vonF. Hermes in Wismar, (Mecklenburg-Schwerin)
empfiehlt die neuen Hohlmaße für trockene Körper von Eichenholz und Buchenholz , sowie
Längenmaße , vorschrifrsgemäß hergestellt und geaicht , zu soliden Preisen . (2686 . ^ L L 6ui)

„Der Wundersast."
Wie L1 « 1>Ls ' « Fleisch - Eptraet auf Nahrung berechnet , so ist der Wnndersaft

lein auf Heilkraft berechneter sorgfältig gewonnener KraftanSzug aus Krautern.
! Er ist ein allseitig anerkannte », alleiniges und sicheres HülsSmittel für Hals «, Brust-

und Lungenleidende , HanptstärknngSmittel für Greise , NeconvaleSeenten,
so wie Schwächlinge jeder Art . insbesondere für Geschlechtsschwäche.

I Zur Hebung aller Magen - und Unterleibsbeschwerden wie Blntarmuth
l gibt es absolut kein anderes besseres Mittel . Der Wnndersaft ist in 5 Nummern
I vorhanden , welche von einander gänzlich verschieden sind uns nur diejenigen Pflanzen-

! bekannt , werden von allen Aerzten bei inneren Leiden Eptracte anS Pflanzenstosfen
i verordnet . Der Wundersaft ist nun solch' ein Ertraet^
I Die Btsrandtheile der einzelnen Nummern sind mit Fachkenntniß dem Pflanzenreiche
I entnommen und zu einer Composition vereinigt , von welcher man ohne zu übertreiben
Ibehaupten kann, daß sie die größte Sensation Hervorrufen wird.

l honvrirtes ist , wird Herr jederzeit bestätigen , evcnt .' eidlich erhärten
! müssen . Ich stelle den Wundersast jeder Autorität der Medicin oder rvahrheits-
! liebenden Fachmännern Behufs Begutachtung zur Verfügung , da ich im Voraus über-
l zeugt bin , daß das Resultat einer solchen Untersuchung nur etn günstiges sein kann.

Der Wnndersaft wird vorzugsweise gegen folgende Krankheiten anzuwenden sein:
Nr . 1 bei Gickt , Ncisten und Ävpfkvlik,
Nr . 2 bei Brust « und Lungenleiden , als da find : Bluthusten , heetischeS Fie¬

ber , Athcmnvth , Lungenschwindsuckit re.
Nr . 3 bei Magen - unv Nuterleibsleidcn , a . s Magen - , Darm - und Bronchial-

Katarrh wie Häinorrhoidalleiden,
Nr . 4 bei Krämpfen und Fallsucht (Epilepsie ) ,
Nr . 5 gegen Geschlechtsschwäche bei Jung und Alt , bei Pollutionen , Impo¬

tenz , Wcisrstust , Unfruchtbarkeit unv Bleichsucht.
Der richte Wundersaft ist nur bei mir und in den von mir bekannt gemach-

l ten Niederlagen zum Preise von 1 Thlr . pro Flasche zu haben.
Weitere Niederlagen werden errichtet.

Zohann Zeidler—Jerlirr.
Adalbertstrasze Nro. 1.

Auf Wunsch de? Herrn Johann Zeidler zu Berlin , Adalbertstraße Nr . 1, habe
kich die von ihm bereiteten L Heilmittel , welche derselbe „ echten Wnndersaft"
! nennt und durch verfrlriedeue Nummern unterscheidet , in meinem analytisch - chemischen
I Laboratorium genau analysirl.
I Die Mürel bestehen aus einer Lösung von bestem Zucker und je nach den Nummern
! verschiedenen vegetabilischen Ertractionen , deren erfolgreiche Wirkung gegen die in
! der Gebrauchsanweisung bei den einzelnen Nummern angegebenen Leiden zum größten
l Theil schon längst beobachtet wurde . So sind die Nr . I zugesetzlen Extractionen »on
! Vegetadilien bewnders wirksam gegen Gicht und Nheumatismns , Nr . H lindert
iBrust - und Lungenleiden , Nr . Ht regt die Thäligkeil der Magennerven und
I dadurch die Verdauung an , Nr . IV enthält Stoffe , die sowohl in der Medicin wie
I als Hausmittel sclion längst mtt Erfolg gegen Krampfe in Anwendung gebracht
I wurden . Nr . V wirkt blnterzengend und befördert die Saftebildnng.

In allen fünf Präparaten ist der oft unangenehme Geschmack ver betreffen-
l den Degetabilien in kunstgerechter Weise durch Zucker umhüllt . Jedes einzelne Prä-
I parat zeugt von sachgemäßer Bereitungsweise . Die verwendeten Extractionen find von
z bester Beschaffenheit.

BreSlau , im April 1872.

Drr Dirrrlord. ßolzilrlhnilrhm InWirlsn. rhemilrhrn Mborrrtorrum«
vr. Theobald Werner.

.Don einem gewisse,: Ernst Rehfeld,  Berlin Krausenstraße 38,
I wird seit einiger Zeit unter dem Namen
lein aus weißem Syrup , Pfessermünz - Thee und rothem Harbestoff be¬
istehendes Machwerk in den Handel gebracht, welches zu lenen Prcipa-
I raten gehört , die sofort austauchen , sobald eine gute Sache Anklang
I findet. Der Name I . Liebig  steht in keinem Zusammenhangs mit dem
IProfessor Justus von Liebig  und wird Rehfeld 'ö Machwerk auch

in keinerlei Beziehung von Herrn von Liebig  protegirt ".

Dar Bureau für Auskunft über Geschäftr - u. Credit -Berhiiltnisse von
I > «k88 «; L ' l2 « S. V . L L.

rrankkurt aM , kerlin L Wien,
ertheilt zuverlässige und discrete Auskunft über Firmen . Prospekte gratis und franco . I

Unktreitig üa8 beste lVIittel
worüver mehrere Zausende Atteste von Geheilten, mehrere

ärztliche und chemische vorkiegen.
^Ils auoli veraltete rkvumatisobs unck OiektkrankkeiteQ ckurod 8 !nreibunF6Q kellbsr

k' laseken a 1 Dblr . 10 8§r . — 6 . 2. 20 lnel . Verpaekun » , debrauedsanrreisunK unck Lroobüre
xexen ^ osteinraillun ^ oäer rlaolinabme äureb äas llaupt -Vopot Llainr ru ds2lebsn.

^nnen (§ e§en^ aod ^ e!^ ibre ^ Deüvräe ) , Spitälern unä >VobItbäti §ks1tganstaltell ver-

cr » rL!

- Llainri.

Kathol . Unterhaltungsbibliothek , heraus«
gegeben L. v. Heemstede . 1—9. Bändchen.
(15ro . 10—12 sind unter der Presse .) Jährlich
erscheinen 12 Bdch. gediegener u . spannender
Erzählungen u . A. von Snieders , Banning,
Schnettler , HezemanS , dem Herausgeber
u. A. zum Preise von 10 Sgr . pr . Bändchen.

Ferner : Heemstede , d. lauretan . Litanei.
43 Sonette . Preis 5 Sgr . (2975 . LV .)

Borrathig in allen rvuchhandlrnlüktt.

A . l-Msi -MÄNN,
<rslg . 2. vLir .iiirlii6 a ./8.

Na. 86 üin6il 06l -I'LßrL,
HarL - DsstillLtion.

k'. ŝ. 8 prinA 6r,
Wemhandlung

in Ettlingen.
Großes Weinlager selbst gezogener reln

gehaltener bad . Oberländer u . Pfälzer Weine,
Lchten Affenthaler , rsthen , aus den Jahr¬
gängen 1665 , 68, 69 , 70 U. 71 empfehle ich den
Herren Wirthen und Weinconsumenten bestens.

Proben und Preislisten stehen auf Verlangen
gerne zu Diensten ._ (2273 . 6.»)

^Ilku Lraraxl - unü loß-

8lI6Üt - It6iä6Nä6II ^ Nachricht ' "
d«ß ich nur durch Kräuter und Wurzeln die
wahren Krämpfe und Tobsucht bauernd und
gründlich heile!

Näheres Berlin Gitschinerstraße 14. 1. Tr.
<2estv esv4..) Alto / rrannich.

Damen
! finden bei einer Frau vom Stande , gleich; .

Geburtshelferin , sorgfältigste Pflege in ei- 1
nem Hause , speziell für diesen Zweck mit!
allem Comfort eingerichtet , gegen billiges!
Honorar und unter Zusicherung strengster!

j DiScretion . (2806 . >V. L ll .)
Adresse: I ' k' I ' Heidelberg , Karpfeng . 4.

Leim
verkauft billigst die Leim -Fabrik von

(2595 . N . 8t !lIIil >? ,
in Pieschen bei Dresden.

Tüchtige Agenten werden gesucht.
I . Gothe jmr.

IlL » . Hr »» L
versendet gegen Nachnahme oder Posteinzahlung
seine feinen geräucherten Wurstsorten , wie auch
Fleischwaaren , eigenes Fabrikat , bei billigster
Preisstellung . (2366

Nlm. Julius Mayser Sohn

IZeäiouunx reell . (1857 12s) kreise billigst.

Buch binder-Hand tverksz eug
hat billig zu verkaufen

Zerff , Buchbinder,
(2812 . V .) Söstiiige » bei Ulm.



l-'mv!kum-
Hon heute an 16 Mchivstmhe. "dB (2907.V.LI

(Kork-) leppiekk (06A6lit 6ii8^ 6rt1i dei IIu^ üZ'eü uvä MudautM ).
)olz, Cement oder Stem ; schließen Feuchtigkeit und Staub aus , sind Teppich-ähnlich, dazu gesünder und dauerhafter bei gleicher

(2907. V . L N.)

Aus roheS oder glatte » Holz , Cement oder Stern ; schließen Feuchtigkeit und Staub aus , sind Teppich -ähnlich , dazu gesünder und dauerhafter bei gleichen An¬

kaufspreisen . In hellbrauner Naturfarbe »der mit bunten Dessins . Elegant , warm , wasserdicht , geräuschlos , geruchfrei . Endlose Rollen , 40 bis 182 Cr . breit,

abgepaßte Vorlagen rc. Für Herrschaft ! . Salons u . Privcitzimmelp Hotels , Badeanstalten , Lesezimmer , Comptoirs , Apotheken , Läden , CorridorS Balkons,
Treppen , Ersenbahn -Wiigen , Lajüten , Wartsäle rc . — Außerordentlicher Erfolg — allseitige Anerkennung — zahlreiche Belege.

Die neuen Muster werden auch diese» Frühjahr , ohne jede Verpflichtung zu einer Bestellung , zur Ansicht versandt , gegen franko retour . "V8
Der neueste Prospectus sErlra - Ausgabe ) franko Per Post . — v ^ 8 kur 18 ^ iwiiivstr . 8DDD1 ' 6HNN.

Ilom lüvdiK ' sekell
Kumys- Lxtraet
^lu »! VersmrÄ ^ räParrrts

Li s xx s n rni 1 e b

ckem tzuantuin versonüst (2630 >VLL .)
dss kenerul- Depot

stes L . uin ^ 8 - Iii8tituks
Derlin, (Znoisonuustrasss7a.

Gesund von einem
sehr lästigen Hlechtenleiden, danke ich meine volle
Genesung Herrn stell er in NavenSburg.

Marie Sehmotz aus Tölz
(2518 ck-A ) in Bayern.

l,ikbig  LompLn /8 fleisLk - Lxtr ' LLl.

aus

Leiiäo8

1L

WillärxlMcrWWüicMÄ
noon.

crornrr m svor

L >/- kkst . Döpks. L -/s kkc!. löpks.
sroun ssclsr'Iopk rmtovgteüenäs NntersoürikteQ trügt und aut
äor Ltigustts der Pfums LtelrtA in dlauvr ^ arde
orrkgsärucüt ist . (2974. Vs. b.)

Vas Rudlicum vird dringend gevarnt sied vieüt anstatt der
obigen>Vsars anderes, am Llarkts ersebisnsnes bixtraot in gav2 äünliebsr
Verpackung, dis auk Läusebnng bereed.net ist , unterscbiebsn ru lassen.

Ln gros-bagsr bei dem Oorrespondenten der Oeseilsebalt
Herrn in Stuttgart.

Das seit einer Reihe von Jahren in I
America und seit seiner Einführung in i
Deutschland durch die glänzendsten!
Heilresulrate beliebte
Kaus -Hesundheits-Wittel,
llr . Aulws american. Univcrslll-s6!iü-

rcinigll»gs- îcllii!ec- T!iee
purifvin§ kerk» oompvunä) regulirt den
Stuhlgang und reinigt das Blut gründlich.
Vorzüglich bewahrt ,.nd on renommirten
'lerzten emysohlenbe Verstopfung , weib¬
licher Unregelmäßigkeit Schwäche,
Hpsterie , Nerven - u > Krampfleiden,
Verschleimung , Ma en - und Unter-
leidSkrampf , Blähungen , Kolik , Cho¬
lera , Magensäur (So -brennen) Stro-
pheln , Insten , Asthma , Hämorrhoi¬
den , NheumatiSmus , Gicht , unreiner
Haut , englischer Krankheit , Wür¬
mern , Brust , Hals , Lungen - und
Leberleiden , sowie c." Blutvergiftung
durch geheime Krankheit 2970. 4.)
Preis pro Packer, s,> 2 b Too usreicheird,

<- 8v « D »V voi » i»
Horki » , Koinggrätzeistraße 57

wohin auch auswärtige Bestellungenmit An¬
gabe deS Leiden- zu richten sind

Niederlagen werden errichtet

Alntarmnth, Pcrocnschwäche etc.
In 31. Auflage erschien die Original -Ausgabe des bekannten, lehrreichenBuchs:

von Dauernde Hilfe und Heilung
von Schstväcbe- usiänd en des männl . Geschlechts,
den Folgen zerrüttender Onanie und geschlechtlicher
Ereesse . ZM ' Jedesmal darauf achten, Laß die

Original - Ausgabe von
welche einen Öctav -Band von 232 Seiten mit üv ana-
tom . Abbildnngen in Stahlstich bildet, mit dessen
vollem Namensstempel versiegelt ist . — Durch jede
Buchhandlung , wie auch von dem Verfasser , Hohestraße,
Leipzig zu beziehen. Preis 2 fl. 24 kr . (2525)

wenn sie dies durch Attest bescheinigenu. sich direct an mich wenden, gratis . Laurentius.
Vor den zahllosen Nachahmungen dieses Buchs wird gewarnt , namentlich
vor solchen Sudelschriften, deren Verfasser ein neues Heilverfahren entdeckt haben
wollen! und sich öffentlich rühmen, in kurzer Zeit Tausende — ja Unzäh¬
lige — curirt zu haben! Je unmöglicher dies ist, desto gewissenloser und
gefährlicher sind solche schamlose Aufschneidereien , deren 8weck sich
für Jedermann als schmutzige Spekulation genügend kennzeichnet . L.

VW

I>M80MI46llL

8 e « VI 2 >
iuUmschlag versiegelt
Armen,

Für Geschlechtslridende!
Auf die Heilung schwächenderSamenverluste n.

Folgen (Pollutionen, Nervenschwäche, Impotenz,

in ungewöhnlicher Weise eingeübt und kann für
den Erfolg garantiren . (2748. 3. ^ .)

Briefe an Or. 6L in Schwall. Hall,
Specialarzt.

Sp estalarst Di-.Kirchhasser
in Kappel (Schweiz)

besitzt sichere Mittel gegen nächtliches
Bettnässen , Impotenz , Pollutionen,
(ssio .i 2.°> Syphilis , Weißfluß.

In S—4 Taxe » virä SiAplAlLL » , <Lv-
n. ILttntlrr okno

tzueellsiikor ' unä unter 6^ r«nti6 g'rüNtMod g-e-
boilt : Odorarrt Vr . Vllr»^ Si7, irvLlI » , ll?au-
benstrussv 36. Xusvärtixs krioLlek . (2061 . 6.)

Ein bewährtes Wittel gegen
nächtliches Nettnässeir . worüber
Anerkcunungdschreibe » vvrliege » , ver¬
sendet die Apotheke i» Bad Tciiiach.

Duchdruckerei.
In einer Kreisstadt des Ober - Elsasses

ist, GesundheitS wegen, eine neu eingerich¬
tete Buchdrnckerci mir großem, heiteren
Lokal sehr billig zu miethen . Offerten sud
6. I). 40 an die Süddeutsche Annoncen-Erped.
in Stuttgart , einzusenden. (2888. ^ L L.)

Lswülwiê niöeekung.
Licdsrs Hills kür ILLimsi',
äas rirLtUek »nerlcttnntemkvbilnisLbeAittel von

<S. AlüILe »' , Idotbsdüb1 « tr » »« st! 20 /̂i,
(2717. >VLV2»)

Jür Hettnässer.
Vom 6. Lebensjahr bis in 'S hohe

Alter besitze ich probate Mittel u.
versende dieselben mit hoher obrig¬
keitlicher Bewilligung ( schon seit
1860 ) unter Garantie  u . streng¬
ster Verschwiegenheit gegen Nach¬
nahme oder Einsendung von 3 Fl.
30 Kr . per Erempl . Waisen - u . dgl.
Anstalten , sowie Lehrjnngen u.
Dienstboten  sehr zu empfehlen!
Zeugnisse sieben zu lOOten  zu
Diensten ( Briefe u . Gelder Frcv .!)

Lauf,  Amt Bühl , Groß -Baden.
<2912. 3. ,) Blaß , Hanptlehrer.

Ltotterväo
Honorar nach erfolgter Heilung. ProspectuZ,

AUesiaiiszug gratis.
Burgsteinsnrt in Westphalen.

(2901. ,̂VLIj. 3.) Spracharzt.

Keirathsgesnch.
Ein von Amerika zurückgekebrlerDeutscher,

40 Jahre alt , der sich ein Vermögen erworben,
um angenehm als Rentier leben zu können,
wünscht sich nun zu verheirathen. Wohlwissend,
daß er weder auf Jugend noch Schönheit An¬
spruch machen kann , beanspruchter nur Unbe¬
scholtenheit und wahre Her;ensgn:e. Vermögen
ist nicht erforderlich. Neflectirende Damen

wollen ohne Scheu^ihrê Adresse ivomöglich niit

rücksendung der Photographie werden aus Ehl̂ n-
wort zugesicherr. (2662. V,' . L L.)

- „
Li 86r»6  Oaiwuinöüel u . LIuin 6Li1i 86 ti6,

Bettstellen mit oder ohne Sstiralsedernrnatrahe
für Privat - u. Krankenhäuser u. Hotels.

«Zarten - , Treppen - » Plattform - , Grab - Geländer » Thor «, Frühbeetfenster,
Gewächshäuser und Pavillons , sowie sonstige Einrichtungen sür Gärte» und Parke
empfiehlt unter Zusicherungprompter, reeller und billiger BedienungIVNstklm Leo»

(S21S. S.,) Stultgart.
Zeichnungen, Pläne nnd Kostenooranschläge werden gratis versandt.

Blaueu. gelbe Lithographie-irine, Juhbodenplatten,

kXILIS 1867.

keinxo «o1ili1sen in blav und xeld kur Herrsebaktsxebäuclo,
ordinär xooblrO 'ori unü raub kür ^ e v̂obnliebs 6edäu (1e,
beoouüerkl aber IllaIrktenn6N,l ^ 6rbersteius »8tsiQS
kür 6 luLka Krillen bis ru 12 tzuaäratmeter xross,

Hiob platten aller Xrt ete . liekert äer

1.0 ^ 0027 1862.

8oIeiis>«ser letien -Vtn«;!» /.u 8»lMl>of<;ll im XviiixreiHiL-izer»
aut Verlangen tranoo an « alte Itisnnlinllnstntionen , sonts nnet , allen Ilatanplätren tlss
wontjnsnls LO-rodI als äor ^ anren äVrli en <len billigsten Preisen . Preislisten slnä rur
Vertnxunx bereit , kraneo xexen krnnoo . (2135,

«eneralaxsnten : In 2ür !eb Herr 7 . ll . Anker . — > xenten : In wannorer Hr . <l»rl kreier.
In lwn -lon Nerren Lern Ilaliuson L 0o . In Xe,r -7' orlr Herren » . Sledolck L Oo. In karis llr.
Illrie Vipk . In Vien llr . braus kirban . In Ilrüssel llr . l .ouis Sebvare . In Nom llr . Ikeoä.
I,neks . In dlnlaxa Nr . Ibeockor winkt . In Llonteriileo llr . dlNX Gellerer . In I>r»x Herren
gtto Sauätner ät Oo. In llerlin llr . b ri t - I»re uss . In dlailanä llr . N . L . I - ambsrtev ^ bi.

ZtiitlKrbrt.

vis k̂orälikutseke bebeiiLversieberungsbLnk
guf GkgkNl ' kjllgkk - lf in Dr - r- lin

versichert unter billigen Prämien mit V' , V* jährlichen nnd monatlichen Einzahlungen
durch den vollen Dividendengenußnoch bedeutend ermäßigt uns werden Anträge auf

LeberrS -Dersieüerungen,
Nentcn -Vcrsicherungen,
Kinderversorgungs - und ÄuSsleuer -Berficherrrngen,
sowie SterbekafseurBersicherungeu

entgeaengeuommeuLurch Die General-Agentu r:
Subdirektor

Neckarstraße 34 d.
Weitere Agenten werden gegen gute Provision angestsllt. (2234. 6. ,)

^midiiraiiAO kinllo
aus Ecuador heilt mit fast wunderbaremEr¬
folge: Krebs , innern nnd äußern, Tubercu¬
losis (Schwinds.) , syphilitische und skrofulöse
Geschwüre, Vlutkrankheiten. Mittheilung dar¬
über unentgeldlichpr. Post mit Retour-Marke.
(2843) R.8Ü88, Berlin, Gesundbrun.

Ziegelöfen
neuester Construetion,

solche bei großer Ersparnis an Brennmaterial
rül schönes Zadrikat liefern , erbaue ich unter
Granne . (2475. 5»)
Riugöfeu können darnach eingerichtetwerden.

VvKt , Mrurermeister,
Lhhcrnsiirth in Schlesien.

and Spiralbohrer
in allen Größen

liefert die Drehbanksabrikvon (2421 LL .)
I . G . Weißer Söhne, St . Georgen , Baden.



>.»'

?r6N88I86ll6 IkkI)M8- Ullä 6lll'llntl'6-Vei'8l(:Kei'l1IlA8-
^eliev - KeseUseluiktSSn ^ L»171 L n»

VersiodsriinKsn nnt äon lodosk » ! ! ,
Irtzidventon - und kkll8ion8 -Vvr8i <:It6r7iNASn,
^1ter8vei '8orKNNK8 und ^ i88tsiioi -V « r8ivIierunKeil.

18,000 kersonsn mit ll'klr . 1V,V6V,V0V 6apital unä Ilttr -. L4 . 000 ^äiirl . ILsnts.

im̂ Lesaksstssoealŝ kebellsatiaft ru Vei-Iin, Wiltielmsplsir Uo. 5,
sowie von allen Vertretern per Kesellsoliatt.

' LLNI . IX , Leu 27 . Xxril IS72 . (L . 92. s . V L ll . )
viLviLLvriors.

I » I .̂ La,,Kl »eti »Dl « I ».

, j Die

Jinkelsöüyker Uerloosung .
wird am 16. bis 18. Juli 1872

vorgenommen und erstreckt sich auf:
Zug - und Reitpferde, Ochsen, Kühe, Kalben, Schafe, Hammel, Chaisen, Wägen , verbesserte
landwirthschaftlicheMaschinen und Geräthe. Stocknhren, Regulatcurs , goldene und silberne
Uhren, goldene und silberne Ketten, versch. silberne Geräthe, fein vergoldeteSalonspiegel, große
Salonkecken, wollene Neisedecken, feine Möbelgarnituren , Sekretäre , polirte Kommoden, Tische,
Fauteuils , filberplattirte Pferdegeschirre, feine Reitzäume, eleg. Neisekosfcr, seideneu. andere
Regenschirme, Kaffee-Service rc. (2919. >V. 2r)

Der Preis eines Lsoses betragt 30 Kreuzer. Auf 10 Loose wirb ein FreilooS gegeben.
Dinkelsbühl im April 1372. 11,18 VerI«08UNF8- comlte.

, /tecktör llolrvement
ß vom Erfinder Carl Samuel Haeusler, 5
? Kirschberg in Schlesien,

romrssionirt, pntentrrt und bikliarb prämürt.
Hanptnieder !age Breslau Tauzienstraße SS

übernifflmt, sowie die Fabrik Ausführungen für jede Art von Gebäuden der Holzcement«
Bedachung durch eigene geübte Deckkräfte und bittet um geehrte Aufträge.

Documente über die vielen stattgehabten amtlichen Prüfungen , sowie Beschreibungen,
Anleitungen, Abbildungen und Zeugnisse über die anerkannte Vortrefflichkeit dieser ächten
Holzcement- Bedachung liegen in der Süddeutsche» Annoncen- Expedition in Stuttgart zur
gefälligenEinsicht offen.

Mathilde v. Schmeling, verw. Mensler,
° ' Kaufmann , Fabrikbesitzerinund alleinige Geschäfts-Inhaberin der Firma:

Oarl SLiüuol
Hirschberg in Schlesien. (2934. L V. Si)

SOjahrigeS Geschäfts- Jubiläum am 10. August 1863.

Berichtigung.
Die Leitung der Fritze in einem Tage öetr.

Da dieser Leiden oft ganze Familien befallt, meist bedeutende erwerbliche Nachtheile mit
sich.bringt und die gewöhnlichen Heilmethodenvielfach nicht durchführbar, daher häufig erfolglos
find, so war es schon lange mir Gegenstand wissenschaftlicher Forschungen, durch welche es mir
gelungen, dasselbe sicher , dauernd , ohne GeschaftSunterbrechung und ohne Bad,
auch auf briefliche Mittheilung über Alter und Dauer zu heilen und schon Tausende (Thatsachen
sind Beweise) vom zarten Kinde bis zum Greise, mit verhällnißmäßig geringen Kosten von
diesem höchst lästigen Uebel zu befreien. Sowohl in meiner Privatpraris als auch als Anstalts¬
arzt habe ich nie einen nachtheiligenEinfluß auf das übrige Wohlbefinden durch diese schnelle
Heilung wahrgenommen, im Gegentheil erfreuten sich Alle nach durch Heilung beseitigtenkum¬
mervollen Leiden um so heiterer und gesunder. Die angewendeten Heilmittel sind nicht giftig,
reizen die Haut nicht und haben keinen unangenehmen Geruch, weßhalb sie vollkommen
unschädlich wirken; es erfordert nur die vorgeschriebene pünktliche Anwendung derselben, um
der sichern Heilung in einem Tage gewiß zu sein. Verschwiegenheit wird immer
beobachtet . Dieses gewissen Meinungsverschiedenheiten gegenüber ru stellen, halte ich für Pflicht.

(2320. 'W. L L.) 2L. ZLLvL«»!« , pract. Arzt in Nottenbnrg am Neckar.

anscagen (und gegen Beif. einer 3 kr. Freimarke !
auch tL'NiLov) das vorzügliche, 48 Seiten starke Werkchen:

vr . H . ir/8 RLtnrüöilmktkoäö
I zugesandt. — In diesem Buche werden fast alle Krankheiten, namentlich aber: Schwind - j
j sucht,Lnngenleiden,Gicht , Nheumatismus,Frauenkrankheiten : weisier Flnst , i
Migräne , Bleichsucht , Kopfschmerzen , Menstruationsleid eure .;Flechten , Dru - !

>scn^Scropheln , Hämorrhoiden , Wassersucht , Syphilis u. alle chronischen sog. !
! unheilbaren Krankheiten besprochen und die bewährtesten Mittel angegeben, um sich

schnell und gründlich selbst helfen zu können . ISN* Kein Kranker , wenn noch^
>so schwer darn iederli egenv, versäume es, sich dieses Werkcheu kommen zu lassen. ^

alter L 8 okin.
Stuttgart. MMärstraße 38.

Fabrik eiserner Möbel, Spccialitätcn in Thorr, Garten-,
Balkon- ö- Grabgelän-er, LhnrenMungen, Gewächshäuser,
Pavillons, Volleres, Glasübcrdachungen von Schmiedei sin.

Großer Vorrach der ausgewähltesten Bettstellen mit und ohne
Matratzen, Wirthschaftstische, Stühle und Bänke in allen Dimensionen,
Wasch- und Blumentische, Blumenständer, Drahtarbeiten nach jedem
Verlangen. Schnelle und pünktliche Bedienung. (201s. v .Ln.s.,

Lederne T̂ttcrfclnnen-d r̂eldrienren
Näh - K Pindri einen  etc . cmpfchtcii in

vorzüglicherLlnaliiäi _ (1953.,)
<^ Lrie2Z7<L^ rri7 ILckoirirn in

aus den Fabriken von Lucas HerreraL Co., MontrorLeo.

macht, daß nachd. Gutachtend. bedeutendsten
Autoritäten , z. V. FreseninS . Wiesbaden,
Fleck, Dresden, Kletzinskh, Wien, Reichardt,
Jena , Stöckhardt, Tharand, Wunderlich, Leipzig,
Volker, London, Üharte»Directio», Berlin rc.,
Buschenthal'S Fleischextract an Geschmack und
Geruch dem sog. Liebig 'schen Fleischextract

sentlikhen Bestandtheilen, durch reichern Nah¬
rungswerth  dasselbe ubertrifft uno dabei be»
deutend billiger ist. Die Warnungen der
englischen Actien - Comp . Liebig sind
daher uichtnurhöch st lächerlich,sondern
schädigen auch da - Publikum aus das
Empfindlichste.  Niemand wird aus den
Namen Liebig(20 Sgr .) 1 fl. mehr für ein Pfd.
Ertract geben.
UrrterfuchuugKcontrole: General- Depöt:

Emil Meinert
Leipzig.

Haupt-Depot: Molt, Haag «L Co. , Stuttgart.
Zu haben in den meisten Handlungen und

Apotheken.

Ltaatspapiere, ^08. 86lM6126r VVkeli8k!,
^ Actien, LsLLr ßonpons,
° 21.00««. Stuttgart.

VornuttlunZ voll Dallsokgeseliiiktsll ill llllell bärLSllüiluAöll ? s.xiersll,

jeweils rum laZescours.

Lssor§rm§ von InoLsso: kissigs ^ sokssl mit V« °/o Provision,
austvLrtigs diUi§st, (1̂ 7- 12 ., .)

Aisconto: p. Hier 2UM Lanksntr:, mit 1°/go OourtllAS.

Ztoll̂ örL'seds Lru 8t -Londoii '8
ans üer knkrlk von ^ran/ 8to 11verk

X. X. NoNiefersnt in Köln.
ANe, welche»n H»lS» und vrustübcl» leiben, bedienen sich de? einfachen Mittels !

der Ttollwerk ' schen BrnftbdndonS . Dieselben find »ach der iiomposttion beSI
Känigl. Eehcimen KosratheS MI» ProseffarSI>r. Karleß in Bonn bereitet und haben
in ganz Europa in mehr »iS 25 Zähren eine» so außerordentlichen Ruf rrlanht, daß
dieselbe» mit Recht als bas beste und angenehmste bis jetzt bclaimte Hausmittel
gehen Hais- und Brustleidc», trockenen Rrilhuften, I» wie überhaupt gegen alir 1
katarrhalischen» sfcctioncn aus LaS gewistenhastestc zu empsrhlen find.

D-pStS genannter Brustbonbons find in allen »amhastcn Stabten Deutschlands,
so wie in den größeren der übrige» Staate» Suropa'S errichtet. Solide» Geschäften
wir» der Verkauf gerne übergeben. (2415 V7L s s-j ^

(2550 .5.)

Die Espenschied' sche

I Uortkand Gementwaaren-Jaörik
in Neckargemünd

liefert folgende Gegenstände unter Garantie für deren Güte, als:
WasserleituttgS -Nöhren ruud, von 6—42 Centimerer Lichteweite.
Canalftiicke , eisorm, vo» 4L—150 Centimeter LLchteweite.
Bruunentröge.
Krippen für Pferde.
Krippen für Rindvieh.
Schweinetröge.
Badewannen.
Grabsteine von verschiedenen Zeichnungen.
Treppenstufen von jeder Zeichnung und Größe.
Wassersteine in Küchen von verschiedenen Dimensionen.
Kandel oder Wasserrinnen von verschiedenen Liesen.
Kamin -Aufsätze.
Trottoir -Platten bis 150 Cent. Größe glatt , oder mit auf der Oberfläche einge¬

rippten Carreaux zur Sicherheit des Gehens im Winter . Wenn 4 Wochen vor
' » Bedarf der Grundriß eingesandt, werden die Platte » mit allen Winkeln

fertig zum Legen hergestellt.
Mosaik -Boden - Platten von den verschiedensten Dessin und Farben; gedruckte

Mustcrbögen stehen zu Diensten.
Ofen -Platten von jeder Größe nud Form.
Zuricht - Platten von jeder Größe für Gerber. Dieselben plätten sich nicht ab und

haben alle Eigenschaften wie Solenhofer, werden eben so hart , ohne dem Stahl
zu schaden.

Belege aus Kegelbahnen, sehr glatt und die Kugeln nicht angreisend.
Bcttonirungen in Küchen und Keller.
Pflastersteine in verschiedenen Farben und Größen.
Lieget gewöhnlich Format, mit Falzen, so daß keine Schindelnnöthig sind, in hell¬

grau , roth und schwarz. Auf dieseu Ziegeln wächst kein Moos und bedürfen
damit gedeckte Dächer höchst selten  einer Reparatur.

Hohlziegel gewöhnlicher Größe.
Stuttgart.

HLH ' STI
in Gold und Silber für Herren und Damen in
bekannter Güte und Qualität mit Garantie,

FlFstrstetkerr F ^ cstlüflet
von achtem Talmy-Gold in beliebigen Fa;onen,
goldähnlich, für deren Haltbarkeit garantirt wird,
zu den billigsten Preisen in der anerkannt ersten
und größten Uhrenhandluiig von (2«sg iv.>

Uhrmacher,
10. Hauptstätterstraße 10^

Dach-Leder-Kappe.
Anerkannt das bist- Mat -rial sür Dachdeckungen, da dasselbe weder reißt , noch Blasen

wirst, jeder Witterung trotzt nno IS—20 Jahre keiner Reparatur bedarf.
Neberzng sür Dächer-c. sowohl als auch als Jsoltrmittel zum Schutze gegen

»Ia .S i.Ir, und zum Anstrich oon Holz, um dasselbe vor FLulntß zu bewahren, empfehlen
in ausgezeichneter Qualität und billigstem Preise

(2825. V.LN. -) S . Kpechl L FulMeder ,n Slugsb llrg.
-iir . Im Gegensätze von Theeranstrichenbei Dächern ist es bei diesem Masticittcht nöthig. den¬

selben mit Sand u. dgl. zu bestreuen, da derselbe, einmal getrocknet, durch Sonnenhitzenicht
wieder flüssig wird , deßhalb auch ganz steile Flächen damit bestrichen werden können.

llersusxex . n. verlext v. ä . Lüllävursokeu XnnoucoQ -^ xpeciitioil . 8rutkSurt unlvr verantwort !. Idellnet . kl. 8töekb » r «lt in 8tuttKsrt . — vruek v. Is . Homolütsok,in Llünobeo.
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